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2. Bundesliga Herren

TV 1879 Hilpoltstein : 1. FC Köln 
Samstag, 30.03.2024, 14:00 Uhr

1. FC Köln stockt Punktekonto in der 2. Bundesliga Herren 
auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des 1. FC Köln am
Samstagnachmittag in den Armen: Lichen Wang hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 3:6-Endstand (13:20 Sätze) in der 2.
Bundesliga Herren Partie gegen den TV 1879 Hilpoltstein gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigten an diesem Tag Hippler und Wang, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen
blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Flemming / Fedotov gewannen ihr Spiel gegen Bertelsmeier /
Ullmann sicher mit 3:0. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten hingegen am Nachbartisch
Pereira / Danzer bei ihrer Pleite gegen Hippler / Wang. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht so gut lief es für Andy Pereira bei seinem 0:3
gegen Andre Bertelsmeier, obwohl Andy Pereira zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in
die Partie gegangen war. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Alexander Flemming bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Tobias Hippler dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Passende spielerische Mittel hatte Petr
Fedotov letztlich an der Hand, um Lleyton Ullmann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Juan Perez bekam seinen Gegner Lichen Wang indes beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim
Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TV 1879 Hilpoltstein und des 1. FC Köln in die Box. 2:3
endete das Einzel zwischen Andy Pereira und Tobias Hippler aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Alexander Flemming und Andre Bertelsmeier, das Alexander Flemming letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen dann Petr
Fedotov letztlich parat, um Lichen Wang final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 16:8 für Fedotov und 14:9 für Wang seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1879 Hilpoltstein nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Hertha BSC Berlin am 07.04.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des 1. FC Köln wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
indeland Jülich am 01.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein

Doppel: Flemming / Fedotov 1:0, Pereira / Danzer 0:1 
Einzel: A. Pereira 0:2, A. Flemming 1:1, P. Fedotov 1:1, J. Perez 0:1 
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 1. FC Köln
Doppel: Bertelsmeier / Ullmann 0:1, Hippler / Wang 1:0 
Einzel: T. Hippler 2:0, A. Bertelsmeier 1:1, L. Wang 2:0, L. Ullmann 0:1


